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(173—1) ' Nr, ',?,

Edikt.
. Von dem k. k. BczirkSamle Feistrih.

als Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Anstichen der He«

lena Gaspertschitsch von Feistrih qegei,
Jakob Gcrbez von Verbiza Nr. 7 we«
«el, schuldiger 213 fi. 39 kr. C. M.
l). ß. c , die erekntive öffentliche Vcrstti.
gerung der, dem Letzteren gehörigen. im
Gruudbnche Jablaniz 8uli Ürb.-Nr. 184
vorkommenden Realität im gerichtlich er.
erhobenen Schähungswerthe von 1450fi,
C. M . gewilliget, lind znr Vornahme
derselben die erecntioen Feilbielungs-
tagsaßnugrn auf den

1. M ä r z ,
1. A p r i l lilld
0. M a l l. I . ,

jedeSmal Vormittags nm 9 Ubr. im
yiesigcn Amlslokale mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der leyten Feilbietung
auch nntcr dem Schähungswcrthe an
den Meistbietenden hintangegcben werde.

Das Schäyungsprotokoll. dcr Grund«
bnchstMakt und die LizitalionsbcdiUlinisse
können bcidirsem Gcrichlcin rcn gcwöhl!'
lichen Amlsslundeu cingcschen werden.

ss. k Bezirksamt Fcnlrip. als Ge
licht, am 9. Jänner 1864.^ 7 4 Ü Y " .... .^ _._̂ __.

Edikt.
Von dcm k. k. Bczirlsamlc Feistlit^

als Gericht, wird l'icmit bekannt gemacht:
Eösciübcrdas Ansuchen des Johann

Tomschitsch von Feijwy lieben Johann
Steml'llgrr von Vi^lwu Nr. N> ircgrn
schnloiger 85 st. 5 7 ' l , kr. C. M. >', ^. <!..
in die erccnlive öffentliche Vcrstcigcrllng
der, dem Leplcvu gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Adllsbcrg >ul, Urb.-
Nr. 652 in Vrrbov. Nr. l»V gelegenen
Halbhube im gerichtlich erhobenen Schäz-
zungswerthc von 2837 fi. E. M. gewil°
lisstt, und znr Vornahmc derselben die
l l l , Ftilbielungslagsahmig auf den

15. M ä / z it t«4.
Vormittags um !> Uhr. in» hiesigen
Amtslokalc mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Nealitäl
bei dieser Fcilbiclung auch »mler dcm
Schätznngswerlhc au den Meistbietenden
hliltangegeben wcrdc.

DasSchähungsprotokoll. der Grund«
bilchsmrakt ilnd die Lizitalionsbebingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn
gewöhnlichen Amtsstundcn cingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Feistrit) . <"!s Ge>
r i c h t ^ a m ^ ^ . Jänner 1864.

(191—1) " N r?8 .

Edikt.
Vom gefertigten Gerichte wird kund«

(lkmacht, daß am
17. F e b r u a r .
17. M ä r z und
18. A p r i l 1864.

jedesmal Vormillags 9 Ul'r, hicvamts
in der ErecutionSsachc dcs Bartholomä
Nant von kaufen, gegen Johann Pre°
strr! von dort. die erccutwe FcÜbielung
des dem Erccutcn zustehenden, bei Franz
Prcsterl in Laufen zu crsnchcnocn. auf
dcr Realität Nc l t f . -Nr . 290 ml Herr»
schaft Nadmannsdorf mit dcm Schuld-
scheine vom 24. August 1847 urrsichcr-
ten Erbschafts.Capitals pr. 267fl. 13^ , kr.
(5. M. staitftildct. und daß diese Foroe«
rung nur bei dcr l l l . Feill'icluüg auch
untcr dem Neumverlhe an den Meist-
bietenden liilitanaegebcil wird.

Dessen Kauflustige mlt dtm Anhange
eingeladcu werden, daß die i!izitatil,'ns-
Vedingnisse lMamlS ci»geschcn werden
kölmen.

ss. k. Bezirksamt NabnlalModolf, "lö
Gencht, am 2. Jänner 1864,

(j 9 8 - 1 1 " ' ^^' ^ ^

Edikt.
Vom k. ?. Bczilksamle W'Ppach.

als Gericht, wlrd hiemil den in dcr Ere^

,kl,tionssache dcs Herrn Engcn Mcn>>r
von Wippach gegei! Iakc)b Ulschich '.'»il
Glscll !»c!(i. 470 fl. zu ^erstäiiri^üdeil
Tabulargläubigcrn Anna. Maria. Agncü
und Markus Urschi;!'. unbekannten Auf-
cnllialic^, lind deren cbenfallu uubfk.uni-
ten Nechtönachfolgeru tröffütt. das; oen>
selben zum C'mpfongc der auf ftldc lan-
tcndcn Eclldiguugen und Wahrung ihrer
Nechte rcr hicsige k. k. Notar Dr.
Gr^o^- i!̂ 'schar als Kuralor niifgesi^Ul
wlN't'«'.

ss. k. Bezirksamt Wirpach. <i>̂  O^,
ricl't. am 20. Jänner 1864.
( l 9 2 ^ 1 ) ' "357217.

Edikt.
Von dem k. k. VezirkSamle Lack. als

Gericht, wird liek.nmt gemacht, daß den
23. F e b r u a r 1864.

früh '.' Uhr. die dritte, in der Erekntions'
sache der Maria Faul von ?acl gegen
Peter Franz von Grünz. Nr. 14. mit
dießgerichllichem Vescheide vom 24. ^>s,
tobcv 1863. Z. 3593. bewilligte ereku,
l>>'c Fcildlt'lung der dem Leßtcln gc
hörigen, in Griiliz Nr. l 4 liegenden,
in» Grundbuch? dcr Herrschaft l!ack 5!,I>
Urb.-Nr. 2404 voltolUlnc!'.c>cu, gerichtlich
auf 1154 fi. 70 kr. bewcrthcten Dri l tcl '
hübe im Orte derselbeu vorgenommen,
nnd hiebki die Ncalität anch l>nter dem
Schät)ungswerll!e hintangegebcn wcrdrn
wird.

ss. k. Bezirksamt Lack. als Gericht
am 23. Jänner 1864.
'M^-1) Nr. N55?'

Ed ik t
zur Oil'.berusuug der Vcrlassr»schaflg>
Glänbigcr nach dem vcrstorbcncu ThomaS

Vobularc vou ALling.
Von dcm k. k. Vezirksamle ssronau.!

als Gericht, werden Dlcjenigtn. welche
als Gläubiger an die Vcrlasscnschast dts
am 24. März 1862 umtoidlNtn Thomas
Bobnlare von Aßling. Haus« Nr. 34.
eine Forderung zu stellen haben, anfge«
fordt'rl. bri oicscm Gerichle <lir Anmeloling
und Dalthliimg ihrer Ansprüche den

12. M ä r z 1,̂ <>4.
um 9 Uhr zn erschriüe» oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widrl-
genS dcnsclben an die Vcrlassenschaft.
wenn sie durch Vezablung dcr angemel.
^ctcn Forderuugcn erschöpft würde, kcin
weiterer Anspruch zustund?, als insofcrnc
ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Krouau nm 8. Jänner 1864.

(199—1) Nr. 77.

Edikt.
Dem Johann Mißlci uon Porczhe.

nun unbekannten Aufcnlhallcs. wird er̂
öffnet, dag dcr über Ansnchcn des Hrn.
Johann Ncp. Dollen; von Wippach er»
ftoffcne l'öschungSbescheid vom 18. Dc>
zember 1862, Z.6593, dcm zur Wahrung
seiner Ncchte aufgeslelUcn clU'-'lol- -ul
aclum Hrn. Dr. Gregor Lozar, k, k.
Notar in Wippach, zugcsteUt wurdc.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Ge-
richt, am 12. Jänner 1864.

(2W. -1 ) '" 7 Nr. 4193,

Edikt.
Von dcm k. k. Bezirksamtc Krambura,.

alsGcricht. wird hicmitbekannt gemacht'
Es sei über das Ansuchcu des Johann

Slcmz uon Owsernik. als Zcssioi'är des
Anrrcaö 3icl)cr»ik. gcgcn Michael Anman
von Obclfclllik wegen, aus dem Urtheile
uon, 8. August 1855. Z. 3081, und
Zessionvom31. Dezember 1859. schuldiger
120 fi. 75 kr. öst. W. o. 8. c., m die
crecutivc öffentlichi Ätrsteigerung dcr. dem
5,'eyterl, gehöligcn, im Grundbuchc D
O. 3l'. Commenda St . Petcr >u!,, Urb.«
Nr. 10^37 vorkommenden Nea'.ilät s^umt
An« nnd Zugthör im gcrichlüch erl'obenen
Schäßul'gswcrtlie von 6075 fl. ö. W.
gewiUiget, und zur Vornahme derselben
die drei Feillmtlnigs Tagsapungen auf dcn

8. M ä r z .
14. A p r i l und
llV V a i I, ^ , ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. hier-
amls luit dcm Anhauge bestimmt
worden, daß dic feilzubicteude Realität

^nur bci der lc^'eu Fcilbictung auch unter
!ocm Ichänüngswcrlhc au den Meist,
'l'iclcn^cn hlntangcgcbeu wcrdc.
j Das Schäyungsprotololl. dcr Grund-
'buchöcrtract und die ^i^italionsbcdingniffe
,fö»uen bei diesem Gcnchlc in dcu gewöhn-
lichen Amtöstniidcn cingcschcn werden,

j K. l. Bezirksamt Krainblirg. als Ge«
^richt, a,n 13. Dezember 1863.

z /201—1) ?lr. 100.

j C d i k t .
Von dem k. k. Bc;irkSamtc Krainburg,

!als Gericht, wird lmmit bckannt gemacht:
l Gs sei in dle angcsnchtc Ncassumirung
!?er n>it Bescheid vom 5. Oktober 1857.
!Z 3981. bewilligten nnd sonach Mitten
drillen erckuliuen Fcill'ietmig dcr, dcm
Johann Suppan auS Sirohein gchöri'
gen, im Grunobuche Egg ob Kraiilburg
>ul) Nklf.-Nr. 41 volkommcudcu, allf
1195 fi. 33^2 kr. öst. W. geschäytcn Halb-
hübe und der im Grundbuche der Pfarr»
giloe Naklas l<ul> Urb. 'Nl. 1 vorkom-
mende», auf 4943 ft. 23 ^ kr. öst. W.
bcwclli'ctcn (Aanzlinl'e zur (Klnl'lingung
der dem I . Konda aus Egg ob Podprc
aus dcm Urlhcile vom 27. Dczenlbc,
185'<i schuldiger 55,0 fi. ^ewilliget, und
ist hiczu dic Tagsatzung auf dcu

15. M ä r z l. I . .
Vormittags um 9 Uhr. iu rcr Gerichts«
kanzlti mit dc:u Aühaugc bestimmt wor-
dcn, daß dicsc Rcalitatcu bri gedachter
Tagsaßung. wcnn sie um dcu Schaßn»gs°
wcrth orer darüber liicht au Mann gc-
bracht werden, auch l-uler dcmsclbcn
hinlangcgcbcn wcrden würden.

Das SchätMigKprotokoll. dcr Grunb^
buchsrNract und die ^izitalioM'cdingmssc
tonnen bri dicscm Gerichte iu den gcwölM'
lichen Amtsstundcu cingtsehen werden.

K. k. Vczilköamt ssr.'inl'urg. ali>
Gericht, am l4. Jänner 1864.

( 2 0 5 - 1 ) Nr. 4152.

Cdikt.
Vom k. k. Bczilksanite ssrainburg,

a!S Gerlch!, wild hicmit bekannt gemacht:
Es sei über d.:s Ansuchcu dcs Bart!

Uranzh, durch Dr. Burger, von Drain»
bnrg gegen Anlon Schiller von Strasisch
wcgen, aus ecm Vergleiche voul 16.
September 1863. Z, 2842. ichuloiger
100 f l . öst. W. e. x. n., in die cre-
kutiue öfffutlichc Versteigerung dcr dem
l'et^lcrn geböria/n, im Grnnobuche der
Hlilschaft Lak >ll!i Urb.'Nr. 2171 ^ . vor-
kommcnden Ncaliläl sammt An» und
Zngchör im gerichtlich erhobenen Schäz.
zung^u'crlhe von 250 fi. öst. W. gewil.
l l ^c l . und zur Vornahme derselben di,
drei Feilbiclungs'Tagsatzungcn auf den

23. F e b r u a r .
8. A p r i l und
6. M a i k. I . .

l'cdcsmal Vormitlags nm 9 Ul'r. in der
l'. o. Gcricht^kliiizlei mit den» Anhange bc-
^lmutt wordcn, daß die fcilzubiclcude
Ncalität uur bti t?cr Ichteu Fcilbiclnug
"uch untcr dcm Schatzungswcrlhc an den
Mcistbictenl'l'n yinlaugegebn» wcrdc.

Das Schat^ungsplotokoli. dcr Grund>
bllchsfiüract uuo li? Liziialionöbcdinguisse
können bei dicslm Gerichte in den gewöhn«
lichtn Amlsslundcn cingcschcu werden,

K. l . Bezirksamt Krainbnrg. als
Gericht, am 10. Dezember 1863.

(207-1)" ^ . ' 35657

Edikt.
Von dem k. k. Vczirks.imte ssralnburg.

als Gericht, wird hicmit btkanut gemacht:
Es sei über Ansuchen dcr Vinctl'.z

Dlctrich'schfü Erben. durch Dr. !?ovro
Toman. vou Radmanusdorf gegc» ^ ,^ .
Babizh u>,o Ursula Moschnik ^^,n Michel»
ltttten wcacu, c»is -,lM Ul'hcilc vom
w . I uu i l » ^ , schuldiger 714 fi. 36 kr.
" ' ?^. o. >'. l-.. in die lnklilivc öfftot.
lichc Velstcignnüg dcr. dcr ^csllcril gc^

hörigen, im Gruudbuche Michelstetten
?lll) Urb.'Nr. 96 vorkommenden Drittel-
hübe im gcrichllich erhobenen Schät/nugs»
werthe vou 111 fi. 45 kr. C. M. gc»
williget, und zur Vornahme derselben
die den

20. F e b r u a r ,
1. A p r i l und
3. M a i k. I . .

jedesmal Vormiltags um 9 Uhr. liier-
amlö ntil dcm Auhange bestimmt wor»
den, daß die feilzubicttude Realilät nur
bei der lekie», Fcill'icliiüg auch nmcr den«
Sch^unqSwcrll'e a» den Meistbietenden
hinlaugcgcben »verde.

Das Schäl)ungsprotokoll, der Grund-
duchscflract und die Lizilalionsbedingüisse
können bei diesem Gcrichle in drn g?
wohnlichen Amtsstundeu cingcschcu werden.

K. k. Bezirksamt Krainbnrg. als Ge-
richt, am 21. Oktober 1863.

(208—1) Nr. 3562.

Cdikt.
Von dem k. k. Bezilksamle Krain-

bnrg. als Gericht, wird hicmit bclamit
gemacht:

Es sei über Ansuchen der Vinceuz
Dietrich'schcn Eiben. durch Dr. i.'ovro
Toman. vou Nadmann^rolf gcgrn M i
chlicl Pclrizh von Kcrstetlcn wegen. auö
clem Urtheile vom 11. November 1843.
Z. 2172. schuldiger 314 fi. 18 kr. (5. M .
« .̂ . o., in die exekutive öffcittliche
Verstcigcruug der dcm Let)tciu gehörige»,
im Grundbuchc Michllstcltcn l'»!) Urd.«
Nr. 3i» rorkoiumenocn Hubrcalität im
gerichtlich erhobenen Schapllngswcllhe
von <i4<)6 fi. 40 kr. C. M.^ gewilligel,
lind zur Vornahlne derselben die dr,'t
Feilbietlings » Tagsahungcn aus den

17. F e b r u a r ,
18. M ä r z und
19. A p r i l k. I . .

ictesmal Vormittags um 9 Uhr. hier-
amls mit dem Alchaugc bestimmt woircn.
daß die feilzubietende Realität mir bei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte au dcu Mcistbiettudcn
hiutangcgeben weide.

Das Schähungsprotokoll. der Grund,
buchsenrakt nno die iiizitatiousbediugnlsse
könueu bei diesem Gcrichlc in dcn gewöhn«
üchen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Kraiuburg. a!S
Gericht, am 21 . Oktober 1863.

(209-is NV.'3533.'

Edikt.
Vom k. k. Bezirksamle Krainbnrg.

als Gericht, wird bekannt gemacht:
Es seien in dcr Ereknlionüsachc des

Matthäus Sporn von Lokarjc gegcn
varlhl Konz vou Goritsche i'cUo. 030 fi.
''- ^. e. znr Vornahme der dem i?chlcrn
gshörigcn. im Grundbnchc Höftcin 5u!>
Urb.'Nr.336 vorkommenden. au f2 l56 f i .
bewcrthclcn Driltclhube iu Goritsche die
c'rci neuerlichen Feilbietungsterinilic auf
ocn

24. F e b r n a r .
30. M ä r z und
29. A p r i l 1864.

uon 9 bis 12 Uhr Vormittags, in dcr Ge-
richtskanzlei angeordnet worden, bei dc»
reu erstcn bcidcn dic Realität nur nm
oder über dcu Schätzungswerth. bci der
Ichten abcr auch untcr dcmsc ll'cn hintan^
gegcben werden wird.

Dcr Grundbuchs^lrakt. das Schaz»
zungsprolokoll und die 5Üzilationsbe5ing'
nißc crliegsn hiergrrichtH zur Einsicht.

ss. k. Bezirksamt Krainbnrg . als
Gericht, dcn 24. Oktober 1863.

(215—1) " " N r . 3842.

Edikt. ^ ,
Von dcm l. k. Bczirksamle ^l i l ich.

als Gericht, wird l.'iemlt bekannt gcnmchl.
Es sti ül'cr das Ansuchen deS Johann

Aubel von Ncuscgg gcgcu A.,lo» Oma'
chcn von Glogonza w^cn . ^ ' d "
Vergleiche vom 9. M " 1 ' ^ ' Z' ^ ' ' / '
schuldiger 1050 fi, ö. W. «'. 6. o , M
dic eiekutioc öffentliche VcrsMgmmg dcv.
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dim i ^ t c i ü g<l,'^i,',ci!, >!:> Grllndbllchc
der H.'rrschast S'lücl.' >nl» N''.'. - ̂ r . W
des H.ni Zimtes vri^mmcn^lN Nealtt^t
im gerichtlich eldl'l'cilcn 2»1'awllizswcrll)e
uon 1tX)0 ft. ö. W. gclvlUiglt. und zur
Vornahme dcrscllicll r,c drci Frilbirlim^«
Tagsiiy»l'gs>l »Ulf di»

20. I ä l l ü r r ,
^0. V e l ' r i i a r . Nl'd
W. März 1tz( .̂

jcdrsnlli! V»lmillnge! um )<» Ul'r. im
Gerichi^sine mil krn» Llnhanqe l'estilllmt
wordcn. dlist die feilzlll>iellil?c Ne«!üäl
nur dri psr, leplen Fei!l,'ictllllg auch uiUcr
dem Schamiil.iewcnl)e au dcn MciA'ic«
lelidcn l'ililaugfgel'cn mcrt̂ c.

Das Schlimln^^'rotokrll. der Grunr.
l'llchzcrt,c.lt unc» dic ^!;l't,il!l?!>sl'cdi!'g»isse
llMllel' l'̂ i dlcsl!» G'lichlc in rcn gcw l̂>!'>
lichen Aü't^Nlüdfil si»gcsrl>cn werden.

K. l . Vc^ittö.iml Silt ich. alö Gc>
licht, nm 5». D.'zsml,'lr 18(>'i.

Nr. l^i».
Nachdcm sich bei der erittn lrrknlivc'.l

Fs!lbietlll:^lags,iy!u,^ k l̂» il.nlsUlsli^'r
ssemeldel l,'czt. so lia: cS l»ci dcr 2. al>f d,?,

20. F c l ' r l i a r 1804
angcordnetsll erskulivln Fcill'ietling zl»
vtlbleil'lll.

ss. k. Vczirttamt Siltich. alS Glicht,
am 2t.». Jänner 18l'.4.

^ 8 ^ l ) Nr. 5«3"

Edikt.
Von dem f. k. släol. dslc,i. V^zirkV'

sssvichle ;n ??cl,Nadll, wild im Nachdai'^e
zum dicügcvichtlichen Eoiftc vom ̂ ^.
Sepleml'cr l.^i.'i. Z. 7079. l.'iem>t lie.
tan»t ^emachl, daß. nachocm zn l)lr in
der Erccnliol'ssache des Hrn. Dr. Nosina
uo<» Nlusl.idtl ge^cn Frun^ Vol'itsch oon
Praprezhe i^Io. 117 fl. c'. 5. «'. auf
den 25». Imnur l.̂ »>4 tin^foldnrtrn ^,
Felll'islung t>,r Nealttttt >,uf) Rklf.'Nl'. N
und 17'<2 «<l Griinddücl» O^llhoi scio
Kauflnsli^er elschic». es lici dcr (Ulf dcn

^!. F e b r u a r 1^64
an^t0ldnel<u !». Fei'.bielu»^ mil dcn,
vorigen Ai'hanssc scin Verl'lcil's«» yade.

K. l. ttä?!. deleg. iöc^iiks^llicht Nell-
stadll. am 27. Jänner 18 l ^ .

(219—1) Nc. 584.

Edikt.
Vom k. r. städf. deleq. Vczilkp^e-

lichte zu Ncusladll wiid im Nachhange
zum dicßsserichllichcn Erlklc vom l<!.
Oktodcr 18«3 . Z. 7795 . b,ie::,lt ^c.
fannt gemacht, daß. »achocm z» dcr in
der Er.cmioüüsachc dcS Hcru, Viliccnz
Marin von Ncüst.lrt!, dnvä, Hcrrn Dr.
Nosnia. ^l^en Iakov zioslcuzher von
Froschdolf i»<lo. 105̂  st, c. >. c. auf
teu 5"). Jänner 1804 angeorcmelcu 1.
Feill»etul,g kein Kauftusti^er erjchicn. es
l>li der auf den

24. Z e l ' r n a r „nd
30. M ä r z 1804

aua/ordneten 2. und ! i . ^clll'ielnng mit
dem uoria/n Alil)ange s.i» Vcrdleioen
^/al's.

K. l. slädl. dcleg. Ve^irksgericht Neu.
sladll. am 20. Jänner 1864.

( 1 7 0 - 2 ) Nr. 0023.

Edikt.
Von dem k, k. ssaot. delcg. Vezirks«

qcrichte wird bekannt gemacht, dab am
17. Juni l. I . Johann Globozhuig.
Handelsmann ;u Ncnstadll. mit Hinlcr-
lassllng einer leylwiUigcn Anordnung ge»
storden sei.

Da dietestamenlalisch eingcsehle Erbin
ungenchtet wiederl)oltrr Auffordcrung von
ihrem (5rl'recl)tc keinen Gcurauch macht
mW dlcsem Gerichte unbekannt ist. oli
und wclchcn andern Peisonen anf dicse
Perlasscnschafl ein Erbrecht zustehe, so
wcncn alie Diejenigen, welche hierauf
ani) »ras immer für ciüem Nkchlsgrunde
Anspruch z» machen gedenken, auf^efor'
dert >l?r Eldrrcht l'inncn einem I^hrc,
vol/dem unten anglftl)teu Tage gcrechnes.
bei diesem Gerichte anzumelden und unter
Answlismig iblvs Elbiechtes ihre Erbö.
«rklärnng anzubringen, widrigcnfaliö die
Pnlassl'i-schaft. für wtlch? '„zwischen
>^".r Dr. NosiN'', als ^lllüss>!>sch''sl^

Kurator t'eslcill lvorrcu «st. mit Icuen
die sich werden ltt'Serklä'rt und il 'r l i,
Erl,'rcchl?tilcl auegcwicscn ha^e». rcr»
liandelt »n?' ihüsn eingcanlworlrt, der
n'.chl ali^cirelene Theil der Verlass.n-
schast nl'er. oder wenn sich Niemand erbt"
erliävt l'ällc. die gan;e Vcrlasslujchasl.
ronl Slaaic a!-z cldlsg cilgezogsn U'ei»
de» »vürdl-.

K. l. slä^!. releg. Vcznks.^ellchl
Neustadll den 17. Noi'smbcr 1803.

(175—2) " Nr7^i787

E d i t t.
Von dlm t. k. Vcznksamic Eillich,

alö Gcricht, lVlld l,!!cn,ll dckaoxtgemacht:
liö sci ül»»r dai! '.'luiuchen deö Herrn

?n?wig '̂cmcn. k. k. VczirkSamlö Adjunkt
,̂'0» Gnvl'clo. dur.l) Herrn Dr. Johann

Hkcdl ».'on Ncusladll. gegen Ar.to»
bausche? von Hludenz wcgcn, anö »cm!
Nlll)ei!c vom 28. Juli 1802. Z. 2110.!
schnldig.r 52 sl. 5,0 fr. ö. W. «'. >-. <:.,'
in die crcculioe öffentliche Vrlsleigernng
rer. dein Zeptern gevöligcu. im Grund'
l'uchc dli- Hl-rrschaft Slltich de^ ssslo«
amleö .̂ ul» Url).-?lr. 137 uolkommenden
Neali!äl im gerichtlich eihobeucn Schäz»
z»ngö>lverlhc ron 4000 sl. oft. W. gewil«
ligel, und znr Vorlialonc dcis.lbcn die
erl! Fcill'iltung^lagslipungcn cinf dcn

25. F e b r u a r .
2'.». M ä r z uno
29. A p r i l 1804.

jcrcömal Vormittag« nm 1<> Ul'», im ^c
richlösipe mit dcm Anhange bcslimml
worden, daß dic sci!zul'illc»de Realüäl
>iur l'ei dcr llptcn Ic>ll,'lclllng »̂ nch »nicr
dem Hchännng«?wc»lhe an rcn ^'rlslbie»
lcndcu hintangrgebcn werde.

Daö Schanilog^prc'tol'oll, l.>ev Grund»
buchöl-rlracl nilo dle Li^lationvbldingnlssc
können bei eicscm Gclichte i» oen gewöh»-
lichen Anilvstniioen eingesehen werden.

N. k. Veiittc»amt Sülich. alö Gc-
richt, an» 2'», Noormdcr 1803.
(170—2) Nr. 2294.

Ed i t t.
Von dcm k. k. Vc^llüamle Egg.

als Gericht wild hitlnil bekannt gemacht:
Eö scl übcr das Ansuchen rcr ^'ail'achci

Sparkassa gegen Joses Goslinzyar von
S.wschet wegen, anö ren> Urlycilc vom
l3. September 1802 schnlrigl-r 3l5» fi.
o. W. l:. 8. «'.. in dle llccnovc öfflNlliche>
Versteigerung der rem ^'eylcrn geliorigcn,!
im ^rnnobnche dcr D. R. O. Eommci'.daz
,̂'aibach ^ül> Ikb.-Ni. 470 vorkommende»!

Ncal!l^'.' >m gcricl'llich llhobcncn Schäz-^
znngswcrlhe :'on 1450 st- ö. W. gewilU>z
get. uuo znr Vc^iaYmc derselben drei'
ZcilblilungötagsalM'gen. UNd zwaraufdcn

22. ä c b r l l a r .
21. M ä r z und
20. A p r i l 1804.

jedesmal Vormill-'gö um 9 Uhr, im
Siyc dieser Gerichlökanzlci mit rem An^
hange besNmmt worden, daß die feilzu-
bietende Zlealilät »»r I'ci der lcplcn Feil- ̂
blctlliig auch niucr dem Echät)!ll!güwc7tl)e
andcuMeistbietendenhintangegebeniucrdc. ^

Das Schäynl'gi«proiokoll, dcr Grlllld» i
bncheertlakl und die ^izilaliouSbcoingnisse
lölluen bei dicscm Gerichlc in dcn gewödl!«
lichen AmtSslnuden cingcschcn werüen. '

5l. k. Veznköamt Egg. alü Gericht. '
am 10. Auglist 1803. j

Edikt.
Vom k. k. slävt. delcg. Vczilkvgerichte

, ̂ '.lidach w:rd l'icmit bekannt gcm.'äit:
I E) habe Herr Anton Podlrajschck,
!'1>l'.,chll'abcr d<^ Hcrrn Jos.f Be»cd>kt
i^^ilbalm von ^'aii'ach. gegen ren Vcrlaß
!dl l /jrau Joscfa Pol,;, eie Älage «l'>
I p l ' " ^ 8. Jänner 1804. Z. 194. l">".
lrückiländigcn Mi.lhzlüses pr. 30 fi. an-
qetnachl. wovübcr die Verhanolnngeiag»
zapüng auf ten

19. A p r i l d. I .

Vormiltagö l>icrgerichtö al.btraumt wurde.
Da dlcs.m Gerichlc die Erben dcr

Fr.nl Josefa Pölz nndekannl sino, ,'.'
ivnrde für s«e ans ihre Gefahr und Kosten
H>-,r Dr, Rudolf zlim Kurator bestellt.

!>lul wtlchciu die angcoiachlc Ncchlvsachc
nach ccm Geseyc aufgeführt und en!'
schicdeil wcrdcn wiid.

Die Erben werden dnrch dieses Eoikl
mit dem Ve'nlcikcu i» Kenntniß gtscl)l.
daö sie alllufcUlo znr rcchleu Zeit selbst
z» cischcincn ocer dem luslimmlen Vcr-
tielcr ihre Rcchtöbchelfe zu überlasse»
orer eineu auocrn Sachwaller zu brsllllcn
und eicscm Gerichte namhaft zu machcu
habei'. und übelh.nipl alle rechtlichen
0ldnui'g?mä3igen Wcge einzuschreiten

wissen mö'̂ cn. widliglüö sie sich die aus
ibrer Velal'sänmung enlsttl'sndru Folgen
scllst bcî nmesscil haben werken.

K. k. städt. oeleg. Vezükögcricht Laibach
9. Jänner 1864.

( l x i - 2 ) 3lr'.".M>.

Edikt.
Von dem k. k. stä?t. dcleg. Vczirks-

s,er li'te in '̂aibach wild l'iemit bclamu
gemacht. daL daS hohe k. k. i.'and,Sgerichl
'̂aibach mlt Verordnung vom. 29. De«

;cml'.er 1803. Z. 07s>s,, wiî cr Anlou
Miklavzhizh voll Nogalrz wegen Ver»
schwcuduug die Knralsl zu verhängen be-
snndcn h.<b>-, und dai) diesem Klnandeu
uiucr Eintli! Jol'anil Nared von Suscha
alö Kurator b<stelN lvnrde.

K. l. städi. dcleg. Bezirksgericht
Laibach am !.'. Iäoner 1804.

Eine gwßc Ouantitiit

Coiifeti,
und zwar das Pfund zu 3<d kr.,

ist zu haben bci ii6',-4.

Johann Moßaner,
Zuckerbäcker, Judcugajsc.

(213-2) S . Lz. priml. Südl'ahn.Vcscllschaft.

Kllndmachung.
Tl>: Südl,'a!,!i. ^'sil'llschlijl d«lm sich ;ur allsscmriüci! Kclniluis^ ;u dnilge», das; vom I .

Mär ; l. I , lNlglsangrn, atlc Sprcial-Tavif^ von I bis <!'»>, wtlchc ftit viev Jahren erschienr»
silit', auf^hobcn N'crdcli,

?I» dn> FteUi' dieser Tarife treten n>n selben Tage l» I p e c i a l - T a v i f e , welche »mter
anderc r u»d neucvcv Ges ta l t , »licht allem die früher denulli^lcil (irmäb>nm>a.e!!, soxderli
auch ;al,lrcichc ,ttln> u»d weiter^ehmdr VessiliiftilUlügeil eitthalteu.

Tic vollständig Ausiaqc der nclic» Taris^s>i!n»Nu!i!i. wrlcke culßcr dru Gpezial-Tanfm,
die Mgemeiueil Tariie der Gesellslliafl, dcu MriK'n,;eisM »nd andere lnniiüssäiisslicl, nothwenoil^
Veslinmumsse!, riühalteu soll, «,>ird „och riuigc Wochen viö ̂ i r Hrrnlii<ssabe m Anspruch n.lime«.

Tamit aber dad Pndlicnnl ohnc Vcrz::^ der zugrslaudcneii Begünstigungen tl,eMmsliss
weroe, hat die (Gesellschaft beschlossen, uorläufiss dic Sftrcial'Tarife alleiil ;» vrröfftlUlichrn.

Taö Heft dieser Tarife wird uoin >.'». Februar angefangen, iu allen Stationen der Ge-
frllschaft und in, Stadt-Bureau der Gesellschaft, ^acoberlicf, !i'.ti^i^ deu Parieieu für '.'0 N'.
zur PcrfUguua, stchf».

Wien ain 5itt. ^älli'.er I^tt i .

Die Gesellschnfe.

Gin größeres G«t in Kram
wird sogleich zu kaufen gesucht.

Gefällig Anträge und dctaillirte Beschreibungen
wollen dem Comptoir dcö G. A. Aichmayr am Post-
platze N r . R^^i in Graz eingesendet werden.

(245-1)

Broom
auf Delachsen, sehr elegant und mit Seide tapezirt, aus der
k. k. Hofwageufabr ik Vraudmayer in W i e n , steht zum
Verkaufe in der Unter» Gradischastaffe Nr. 4 neben dem
f. k. PlaKkommando.

' Ebendaselbst sind zwei, für /^. T'. Herren Offiziere besonders
geeignete Monatswohnnnsten mit je H Himmern und K
Eabine t , und im Bedarfsfälle auch Stal luuf t siir 3 Pferde,
zu vergeben.

Kryltallisirtr Kränter-Vsnbons
wtrl.cn n»uerä»dtrt in utrschlossent!» Original-Schachttlu .,u 35 «nd 70 Ukr. vtrkllllst.

Ticsc an« deu vorzüglichst accillueien Krä'utcr - und Pflan;cu - Hätten unt c«nem TheNe deö reinsten ZuclerlNMllS zur Kousisien; ge-
brachten « ^ . ,^»«.,,'sch^u Hiä„ l , r .Üm,t .ou° bewährcu sich — " " durch die annlelmeud^!, Begutachtnugeu festneslellt ^ i alö linderud
und reüllilltnd bei H ust eu . H ^ r i s e r l c i t N a »lhl) c i t im >y a l , c. >̂ c r > cl, 1 c i m u n g :c., und siud durch die iu is,u?u e»ll,altcne
Quintessenz von Kräutersiisteu uud siisien S^o'ficn uon ersprießlicher Wirkung aus Schaltung der Reinheit. Frische und Geschmeidigkeit drS
Sprachorgan?. Hie wirlcn in allen Fallen l'csänsligtnd uud lösend auf die g7rei;tcu Schleimhäute und ihre Vcrastellungen. erleichternden Aui>-
wurf, und lrästlgcu durch ihre mildnährcndcu uud ftärleudru Iugrcdicn;,eu die afsizuten Brouchieu. I > n . >4.««.'l»'5Hläulcr-Aol!l'oils l!tttcrschcil>,n
sich nicht uur durch d i c s e i h r c w a h r h a f t c u Eigcnschattei! sehr vurtheilhaft von dru häusig augrpricscneu söge- ^ - 7 7 ! ^ > .
uamltcn Änlstthce;eltchcu. Vrustft,rup, i.-»w ,,<?l,lo> :.!.> :c., sondern si? zeichnen sich vor dirien ürzeuguisscu noä, besonder« d a d u r ch / ^ H a c ^ ^ > <
aus. daß sie vou den VcrbauuulMrgauru l e i c h t c r t r a g e u werden, und sclb!< bei laugcremGcdrnuche l c i n e r l r i Maqc.n- / ^ / ^ , ^ v > H <
bcschwrrdcn, wcdcr Eämc uoch Verschlrinmug er̂ eugeu oder hiutcriasseu. l 3 ^ 6 « M « » " l

l ^ H " Um Irrungen vor;ubeugeu, ist jedoch gcuau ;» bcachleu, daß l»>. ^och'« lnislallisirte Rlnnlcr-Vonl»?!,« inn in V l » ^ ^ 8 ^ ^ /
läng l i6 )e ,uit nct>tlckcl,cndcm Hlcmpcl ucrsclMr Original . Tchachiclu verpackt sind, und daf, die,>lt>en in Vaibach tiu.,>!, ^ V ^ ^ 0 l ^ 3 ^
uud ulltiu stets echt rertzuü werden bci >^eH»V^
H««»»>», »^^»«««»n^zt« und « lu in i» H ««»ell»tt»«k, 10 wir auch iu O"i!!i: > .̂»>'l li.»'l»p«n, Fviesacli: Apoth.
'TV. «l«»«,««^. IUyr. Feistrih: ^»«. «,«!„<'«»»«, 5tlagenfurt: Apoll,, .^.«nl« ^«»«l»'«'»' uud ^»»,»«» »«p»»»«-
Hlraittbllrg: »V«"« z4«'«»z»«>»'. Neustadt!: Apoth. ««»««. »»«««<»»«, I p i t a l : » . .'»R»̂  ^H» l l » ^ , Villach: Hl«<«'
»tt«^»e und Wi'^'pacl»: H. 5'. »»»«»«-«^. > ^ ,


